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St. ©allen (grfte Beilage ju Ztr. 2\ der Sd)w<à$tt ^rauen=gettung. 26. 2Ttai 1907

Blumen trer Rrntui
93erfaUen ift bie §ütte,
©leid) lugt ^eroot bie Slot,
®od) im umzäunten ©ärtdjen
$)a blü£)'n bie SRofen rot.

®a ffefjen weifie Silien
©ei würj'gem Steltenflor,
®a brid)t'§ in aHen färben
2lu§ frifdjem ®rütt Ijeroor.

©eltfame §anb, beim Çimmel,
®ie biefen ©oben pflegt!
@r trüge rootjl aud) grüdjte,
®er jetjt nur ©lumen trägt.

®od) meine Seele fegnet
®ie ©d)&nl)eit, bie ba fpriefit
Unb bie mit ibren 3/ränen
®ie 3lrmut frol) begießt.

Secbinanb b. ©aar,

Briefhapten ïrer Âeïtafttian.
3<rau 3fl. in 3t. Sranfe ftnb faft immer aud)

trantbaft empfinblid). ®te SBärterin mag in tljrem

©eruf nod) fo tüchtig, nod) fo pflid)tgetreu unb opfere
roiHig fein, fo wirb i^r bod) ber eigentliche ©rfolg bei
bem ihrer ©flege Ülnoertrauten mangeln, rcenn ihre
ißerfon unb ihre Slrt bem Staufen unfpmpathtfd) ift.
®ie§ gilt in ganj befonberem ©labe oon ben Stemm
leibenben, ben gemütlich Sranfen. (Sine auigefprodjene
Slbneigung ift baher immer ju berücffidjtigen, benn ein
noch f" 0ut gemeinter 3roan9 ^ann uerhängni§ooUe
folgen nach fleh Rieben, Schliefen Sie atfo feinen
©enfionSoertrag ab, ehe Sie an Drt unb Stelle mit
ber SEodjter fid) burch ben 3lugenfd)ein oon ben ©ers
haltniffen unb ber SBefenheit ber §au§mutter unb be§
§au§oater§ unterrichtet haben. Um ganj flar ju
fehett, müffen Sie aber unangemelbet eintreffen, gür
erroartete ®äfte, an beren Urteil oiel gelegen ift,
fann man bie 3immer aufräumen, fid) in'i Sonntag^
fleib werfen, auf feinem ®efid)t ba§ Säckeln ber Siebend
roürbigfeit fixieren unb bie Stimme in SBobliootlen
unb Sanftmut erflingen laffen. 3lber biefer ©onntag§=
buft oerhüllt ein 3Berftag§gefid)t, beffen Schärfen unb
unfqmpathifdje Sinien un§ abftojsen. 21uf bag mehr
ober weniger umfangreiche ©cbnelltüiffen fommt eg

nicht an, ein abgeflärteg, milbruhigeg SZBefen, bag bie
roebhfelnbe ©rregung unb Stiebergebrüdtheit beg ©ftege=

bebürftigen ju heiterer Sluhe au§äugteid)en oerfteht, bag
fchafft bie richtige häug(id)e Temperatur, in welcher

fBleidjlnrtjt, Blutarmut, PcrnenlelUcn.
®ie meiften Steroenleiben hängen mit ©lutarmut

unb ©leicE)fucht jufammen, einer fehlerhaften ©efd)af=
fenheit beg ©luteg. ®a§ heroorragenbfte Präparat,
roeld)eg bie SBiffenfdjaft fennt, um bem ©tut bie feh=

lenben ®lemente jujuführen, befttjen wir in $erro=
tnangauiu, welche? fict) in fotdjen gälten ftets aufg
oorjüglid)fte bewährt. SBenn ber ©lutjuftanb ein
mangelhafter ift, treten nicht nur Steroenleiben auf,
fonbern eg leiben bie gunftionen aHer menfdjlichen
Organe. SJtan oerfäume nicht, gerromanganin red)t=
jeitig in Slnwenbung ju bringen, um auch anbern
ernften Sranfheiten uorjubeugen. 4 <*80

gerromanganin=®efeHfd)aft ©afel, ©pitalftrafie 9.

gerromanganin ift ju gr. 3-50 ^ie gu
haben in ber SBwenapothefe, St. Seonharbgapothefe
unb Slpothefe ßaugmann St.®. in St. ©allen; ißhar=
macie gnternattonal, ®heaterftr. gürid) ; Gentralapotl).
in Sutern ; ©ternapoth- SBinterthur ; (Sinhornapothefe
Schaffhaufen ; SJtartpfdje Stpotljefe ®larug ; Slpotfjefe
®. §. Scanner in ©ern, äufj. ©ottwerf.

Privat-Kinderheilstätte und Genesungsheim
«09] Prospekte | Bin wahres Klnderparadies I | Das ganze Jahr offen,

von Th. BRUNNER, prakt. Arzt, Schinznach h Bad.

Luftkurort Eubenberg 35f
Telephon za 0(j am Hallwiler See (Aargan) 41,05 Telephon
Herrliohe Rundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 m. ü. M. Eigene
Landwirtsch. Pester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

M | f» (iotthardbannstation ^cnwyz.
I)3d 066W6I). Kurhaus Hôtel „Rössli"
Eisenhaltiges Mineralbad, verbunden mit Soole, Kohlensäure-
nnd Fichtennadelbädern. Pensionspreis von Fr. 5 an. Telephon.
(Zag 2164) Elektr. Licht. Prospekte durch C. Beeler, Besitzer. [4842

Rheinfelden
Pension von 4 Fr. an.

4808]

Kohlensaures
Soolbad zum Schiff

Prospekte gratis. — Omnibus. — Elektrisches Licht.
Nene Besitzer: Familie Hausammann.

Etagen-Gouvernante
(Haushälterin)

mit sofortigem Eintritt für den Sommer

gesucht.
de ft. Offerten mit Zeugnisabschriften

und Photographie zu richten an :
«Direktion Dr. Turbans Sanatorium
Davos-Platz.» [4850

Sommormohnung.
An geschützter, ruhiger, schöner

Lage am Vierwaldstättersee,
nervenstärkende, staubfreie Luft. Günstige
Bedingung. Offerten befördert die
Expedition. [4840

Für ältere Damen.
Absolut reell.

Unabhäng. Witwer, 53 J. alt,
prot. Schweizer, noch rüstig
und von flotter Präsentation,
gewes. höherer Staatsbeamter
mit einigen Mille lebenslängl.
Jahrespension, wünscht Heirat
m. gebild. Dame in entsprech.
Verhältn. Reflektant erstrebt
friedl. und sorgenloses
Zusammenleben in ideal schöner
Schweizergegend. Absol.
Diskretion u. Retoursendung von
Nichtpassendem garantiert.

Off. mit Photographie und
reellen Angaben sub. Chiffre
A. B. 1000, Postf. 6217 Hptp.
Zürich. [4844

Koehlehrtoehter gesucht
in

besseres Privathaus. Prima Referenzen
früherer Kochlehrtöchter zu Diensten.
Eintritt sofort. Bedingungen günstig.
Hausmädchen vorhanden. Gefl.
Offerten unter Chiffre 4523 L befördert
die Expedition. [4523

das solideste für Herren- und Knaben¬
kleider.

A. Stark-Schweizer,
ISt. Peterzell. [4822

Muster franko zu Diensten.

Vin anständiges, wackeres Haus-
** mädchen, welches die bürgerliche
Küche kennt und Freude hätte, sich
auf diesem Gebiet noch weiter
auszubilden, findet Stelle in ein gutes
Herrschaftshaus. Familie von zwei
Personen. Einem tüchtigen und
zuverlässigen Mädchen wird gern
Selbständigkeit gewährt. Offerten unter
Chiffre T. 4831 befördert die
Expedition. [4831

Terlinden & Co. vorm. h. Nintermeister
4845] Küsnacht-Ztirich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.

Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge-
Bescheidene Preise, ea# Gratis-Schachtelpackung.

Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerlen:
Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Thee, Kakao, Schokolade [4468

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig

u. körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.

Denkbar einfachste Zubereitung- fiir Touristen, Sportslente u. Reisende.
Tabrik diätetischer Präparate Dr. A. Wander, Bern.

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
A.O JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Maltosail. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rilhmliohst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich

2. —
1.40
1.40
1.50
1. 40

1.75

Offene
HaushältorinsteUe.

Gesucht nach der franz. Schweiz
zur selbständigen Leitung eines
bürgerlichen Haushalts eine in allen
Zweigen eines Hauswesens erfahrene
Haushälterin. Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Chiffre T. 4830
befördert die Expedition. \4830

Gesucht
per sofort eine treue fleissige
Haushälterin zu einem Witwer mit zwei
Kindern. Off. sub Chiffre 4844 W.
an die Exp. d. Bl. [4844

Yerlang. Sie gratis
den neuen Katalog
lOOO photogr.

Abbildungen über

garantierte

Uhren, Gold
und [4

Silber-Waren
E. Leicht-Mayer

& Gie.

LÜZEEN
27 bei der

Hofkirche.

fHflS HEIL DER 'l
| "NIEDERKUNFT*?* RflPJQ

1 M
Iw-

Vertreter für die Schweiz:

Emil Hofmann, Elgg (Kanten Zürich).

— verwo- liet stets:
UP. (Backpulver

r\ ,i J Vanillinzucker >àl5 CÎS

UStKBF S/Poddingpulver)
(.Fructinp. Pfd.à60cts

Millionenfach bewährte Rezepto
gratis in allen bessern Geschälten.
Albert Blum & Co., Basel, Generaldépôt.

473ÖJ (H 7100 Q)

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 26. Mai 190?

Die Blumen der Armut.
Verfallen ist die Hütte,
Bleich lugt hervor die Not,
Doch im umzäunten Gärtchen
Da blüh'n die Rosen rot.

Da stehen weiße Lilien
Bei würz'gem Nelkenflor,
Da bricht's in allen Farben
Aus frischem Grün hervor.

Seltsame Hand, beim Himmel,
Die diesen Boden pflegt!
Er trüge wohl auch Früchte,
Der jetzt nur Blumen trägt.
Doch meine Seele segnet
Die Schönheit, die da sprießt
Und die mit ihren Tränen
Die Armut froh begießt.

Ferdinand v. Saar.

Briefkasten der Redaktion.
Krau W. in N- Kranke sind fast immer auch

krankhaft empfindlich. Die Wärterin mag in ihrem

Beruf noch so tüchtig, noch so pflichtgetreu und opferwillig

sein, so wird ihr doch der eigentliche Erfolg bei
dem ihrer Pflege Anvertrauten mangeln, wenn ihre
Person und ihre Art dem Kranken unsympathisch ist.
Dies gilt in ganz besonderem Maße von den
Nervenleidenden, den gemütlich Kranken. Eine ausgesprochene
Abneigung ist daher immer zu berücksichtigen, denn ein
noch so gut gemeinter Zwang kann verhängnisvolle
Folgen nach sich ziehen. Schließen Sie also keinen
Penstonsvertrag ab, ehe Sie an Ort und Stelle mit
der Tochter sich durch den Augenschein von den
Verhältnissen und der Wesenheit der Hausmutter und des
Hausvaters unterrichtet haben. Um ganz klar zu
sehen, müssen Sie aber unangemeldet eintreffen. Für
erwartete Gäste, an deren Urteil viel gelegen ist,
kann man die Zimmer aufräumen, sich in's Sonntagskleid

werfen, auf seinem Gesicht das Lächeln der
Liebenswürdigkeit fixieren und die Stimme in Wohlwollen
und Sanftmut erklingen lassen. Aber dieser Sonntagsduft

verhüllt ein Werktagsgesicht, dessen Schärfen und
unsympathische Linien uns abstoßen. Auf das mehr
oder weniger umfangreiche Schnellwissen kommt es
nicht an, ein abgeklärtes, mildruhiges Wesen, das die
wechselnde Erregung und Niedergedrücktheit des Pflege¬

bedürftigen zu heiterer Ruhe auszugleichen versteht, das
schafft die richtige häusliche Temperatur, in welcher

MUW. MtarM. Nervenleiden.
Die meisten Nervenleiden hängen mit Blutarmut

und Bleichsucht zusammen, einer fehlerhaften Beschaffenheit

des Blutes. Das hervorragendste Präparat,
welches die Wissenschaft kennt, um dem Blut die
fehlenden Elemente zuzuführen, besitzen wir in
Ferromanganin, welches sich in solchen Fällen stets aufs
vorzüglichste bewährt. Wenn der Blutzustand ein
mangelhafter ist, treten nicht nur Nervenleiden auf,
sondern es leiden die Funktionen aller menschlichen
Organe. Man versäume nicht, Ferromanganin rechtzeitig

in Anwendung zu bringen, um auch andern
ernsten Krankheiten vorzubeugen. 4/80

Ferromanganin-Gesellschaft Basel, Spitalstraße 9.

Ferromanganin ist zu Fr. 3.50 die Flasche zu
haben in der Löwenapotheke, St. Leonhardsapotheke
und Apotheke Hausmann A. G. in St. Gallen; Pharmacie

International, Theaterstr. Zürich; Centralapoth.
in Luzern; Sternapoth. Winterthur; Einhornapotheke
Schaffhausen; Martysche Apotheke Glarus; Apotheke
G. H. Tanner in Bern, äuß. Bollwerk.

pnivst Kîn^enkeilsîâtte unli Lvnvsungskeim
.sags Prospekte î wktiaros KAr>âsrr>s.rs.âi«s I j »äs Mine là >à.

von I'll. pi'àt. Ai-öt, 8OtìÌQ2Qct«zll ^ Aaâ.

N Lullkuron kickenberg
° iZ »n» Nlnllwilvi !S«v st^niANir) îei«i>noi»

klerrliode Ruoàiokt. Ztaudkreie I/ukt. ^anlleli^v'âltler. 650 m. U. N. Kixeue
irtsod. Röster ?rei3 lì 4—450 per l'as, alles indesrikkeii. ?resp. srat.

IM okkVkkll. käun Mì „kmli"
OiseulraltiKSS vsrbuuàsu mit
iRltck ^ì<4»t«tl»nnàll»ii<lvri». Osusiousprsis von t'r. 5 au. Dslsptiou.

216N OIsktr. I-iollt. Orospskts àreb O. Itvvlvr, kiesiger. s4842

kkeinkelsten
pension von 4 Pr. an.

4808j

Aoklvnsaunvs
Sooldsil zeum Tvkîîî

Prospekts gratis. — llmnidus. — piektrisoties l-iviit.
Itvsitsevr: pamiiis ttausammann.

/Vsuskâ/teircku)
m/t so/ort/i/em /?/ntr/tt/Lr i/en 8om-
mei Zesuabt.

Le//. Ot/ei/en m/t ^euAn/sabsebr//-
/en unck Obatayrayb/e ru r/cbten an.-
«O/re/ct/on Or. Ourbans Lanatoiu'um
Oavos-O/a tr > s4860

5s/v/vs/vNsà///?/.
An Aescbu/rter, rubiFer, soboner

LaZ-e am O/ermatckstättersee, neruen-
s/ärbencke, s/aub/ìe/e /,u/t. Lünstu/e
/tecki/u/uny. OFer/eu be/ôrckert ck/e

/?.r/,ei////an. s4840

LnabbänA. Watwer, 68/. a/t,
/not. 8cbme/reiy nacb rustiF
unck von //otter Oräsentat/on,
gemes. bäberer Staatsbeamter
m/t e/n/</en U///e tebenst/inyt.
ckabrespens/on, m/lnscbt //e/rat
m. yeb/tck. Oame in entspreeb.
Verbü/tn. //e/tebtant erstrebt

/r/eckt, unck sori/entoses /^usam-
men/eben m tckeat scböner
be/uue/re/v/ec/euck. Absot. O/s-
bret/ou a. /te/ouisenckany von
/V/ebt/?assenckem g-arant/ert.

OF. m/t ObotoAra/,b/e am/
ree/ten A nyaben sab. Lb/Fre
A. O. /000, Oast/. bS/7 ///it/,.
/?/ir/cb. s484/

g-esuebt
m

besseres Or/vatbaas. Or/ma /te/'erenren
/riïberer /iac b/ebrtaebter ru O/ensten.
/i/ntr/tt so/ort. //eck/nAUNye,! y/inst/y.
//ausmâckcben vorbancken. Le//. O/-
/erten unter Lb/Fre 46Z8 /. be/orckert
ck/e Lryect/t/on. s46S3

clas soliàssts kür Lsrrsu- unà Luabsu-
klsiàsr.

!>»t. F't ti i'rvII. s4822
b/Iuswr kraoko ru Oisnstsn.

^/n anstàc/iAes, maàres //aus-^ mäckcben, me/ebes ck/e baryert/cbe
X/icbe bemit umt Oreucke batte, s/cb
au/ ct/esem Leb/et nocb me/ter aus-
rub/tc/en, //m/et Lte/te /n e/n y-utes
//errscba/tsbaus. Oam/t/e non rme/
Oersonen. O/nem tucbtiAen unc/ ru-
i,ertass///en tt/âc/cben n,/rit yern Letb-
stanck/Abe/t e/emäbrt. LFerten unter
Lb/Fre O. 488/ be/ôrc/ert ck/e à-
/,eckit/an. s483/

Ikklinlien à Lo. vorm. ll. llintermeiZtek
8 5 KÜSNSivKt

üeIte8tS8, bk8i eingerilîkteîe8 lZe8vIiàtt llie8öi' kranofis.

Lssvtrsicterrs preise. -SK Qrsbis^Selaselatelpsebcurrg.
Iffliàn - Dépôts in niion Arösssron Ltüclton unff Drtsn ckor Lcffrvsiii.

IVlan vorlanss In allon ^r>ott>sl<sr> urict Orossrlsn:
Lin ïiiesles ?niiiisîiivllsgsîi»snlr liìi» Kesunâe unâ Xi-snles

orsoì-i Katros, îkoo, Kalcao, SoNolozIario

Ansttnaknung von îeînsîvin Voklgosokinsvle
liir Nllàr III à LllwiàllKMreii, sedUAllAre oclsr Mleà Düuell, KistiZ

u. kökperlled àWM, llsrvöse, Hîlgôllleiàllâo, lude^ulöse, ültöklläö l-kuls «te.

ILiikvrvjtuiix kiìr ». kvi»v»<Iv.

Mrik àiâlàeder srspsrà Vr. A. Vlanàer, 3ern.

tZiismisvk rein, Ksxsu Lustsu, Lais- nu à Lrustkataràs Or 1. 30
lit it Kreosot, Zrösstsr OrkolK i>si DnuKsusLiiwincksuolit
ittit ioäeisen, KSKSu Lirropiruloss, bsstsr I-sdsrtüransrsatr
Ittit Kalkpbospbat, bestes Käbriuittsi kür kuoebeusebsvaebs Liucksr
iilit llasesra, leiriossstss AbkübrmittsI kür Oiucier uuck Orvvaoüssns
Ittit Lantonin, vortrektiiebss >VurmmittsI kür Oiuclsr

UàlìvSàlt. iflsus, mit Krösstsm OrkoiK KSKSU VsrckanuuAs-
störuuKSu äs« LäuAiiuAsaitsrs au^evveuäets XiuäsruaüruuA

Dr. TVnvàr's Ualsî^ueker auâ Nal^koiiboit«.
NUdilllloüst dvksvnte Hustouinittol, nooü voll kvîuor Imitation srroiodt. — IlvdvraU KUuNivti

2. —
1.40
1.40
1.S0
1. 40

1. 7S

Lesucbt naeb cker /ranr. Lcbme/r
rar setbstänck/g-en /.e/tunA eines biir-
yertieben //ausba/ts e/ne /n a/ten
Xi!,e/</en eines//ausmesens er/abrene
//ausba/ter/n. OFerten m/t Leba/ts-
ans/,rücben unter Lb/Fre O. 4880 be-
/arckert ck/e à/ieck/t/on. 14880

/,er so/art e/ne treue //e/ss/ye //aus-
bä//er/n ru einem tfl/tmer m/t rme/
///ackern. OF. sub Lb/Fre 4844 ./. tV.
an ck/e //e/,. ck. Lt. s4844

Voàllg. 8I«K«.tI«

à llSllvllXàlo^
looo pdotoZk.

àbdilàllMll iidök

garantierte

Uflren, ltolck
urtâ ^

Lilder-Vsren
t. I.eil!liì-I!ilszser

à vie.

D II ^ L R x
l-! c> 5 ì< I n O s.

5s)5,5 nc». 0LN 1

à?!

äsM
--

Veptrster füi' clis

Lmil kotmann, ^Igg (Xlliitiin kìrlcli).

vsrwsráot stets:
D?, lkzolipulvêr ì

fs IVân!»iniuc><êt>àj5 à
(.ffluetinp. pfcj.àLOà

Uillioukvkaok devvâw ìv Ii,v26xìs
gratis ill allvu dessei n (4ssvdâtt,eu.

6>um 0o., 638kI, Kknkwlâksiât.

7100 H)



jgrffttretjgg 3rraugn-&ettttttfl — glätter flit Hen ftâu ritten Rrrta

Schützet die einheimische Industrie

#
TT1 T»i FTT1 Q_Wasser ist das beste Mittel gegen Influenza, Katarrhe, der Atmungs- und Verdauungs-

AX XU lXo~ organe, Zuckerharnruhr und Gallensteine.

Helene, (ähnlich Wildungen) bei Nieren- und Blasenleiden, Gries- und Steinbildung.

Tp/~kT*.fii q +n o (stark alkal. Jodwasser) bei Scrophulose; Drüsenanschwellung, Kropf,
•E 4JX kUXldilUo Verkalkung der Adern. [4759

BeHredra verdaulicher Eisensäuerling) bei Bleichsucht, Blutarmut, Reconvalescenz.

Theophil, bestes Schweiz. Tafelwasser, säuretilgend und Verdauung befördernd.

Schützet die einheimische Industrie Erhältlich überall in Mineralwasserhandlnngen and Apotheken.

"4k f

1
Sprenger-Bernet, St. Ballen

„Pilgerhof" ('/a G 561) Fabrik:
48 Ifengasse 48 Konkordiastr. 3

Telephon! [4734

»
hj si n9 9
»
»

Kanton Graubünden, 1000 m ü. M.

Geöffnet vom I.Juni bis Ende September.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hochgeschätzten

WT Heilquelle von ?ideris
wird zu Trinkkuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten. — Slineralbäder,
Moorbäder, Kohlensäurebäder. — Kurarzt : Dr. med.
R. Hugentobler. — Prospekte u. Erledigung von Anfragen durch

4798] pi- Die Badedirektion : B. Ziltener.

0. Walter-O br ec ht s

FABRIKMARKE

ist der Beste Horn-Fnsierkamrn

Ueberall erhältlich,

4456

Novaggio (Tessin)
700 Meter über Meer.

Durch den Monte Leina vollständig gegen Norden geschützt

Das ganze Jahr zuui Kuraufenthalt für
Deutschschweizer geeignet. Ausserordentlich

milde, gesunde Höhenlage. Präohtiger
Neubau mit allem modernen Comfort. Hohe
Schlafzimmer, elektr. Licht, Bäder, engl.
Closets etc. Pension je nach Zimmer 5 bis
7 Fr. pro Tag. Prospekte gratis und franco
Hotel und Pension Beauséjour
(Besitzer Demarta-Schönenberger). [4783

flonf Töchterpensionat ini
UCIII 1250 Fr. Mes Huguenin.

Kurhaus und Parkhotel Lungern
(h 2453 lz) Luftkurort I. Ranges (am Lungernsee). [4828

757 Meter über Meer. Station der Briinigbahn.

Sehr komfortables Familienhôtel (140 Betten) in wunderschöner Lage
Modernster Comfort (grosses Vestibül, Lift, elegante Unterhaltungsräume),
Table d'hôte an kleinen Tischen. Park und Garten, Lawn-Tennis.
Seebadanstalt, Fisch- und Rudersport. Grosse Tannenwaldungen, staubfreie
Spazierwege. Pensionspreis im Juni und September Fr. 5—6, im Juli und
August Fr. 6—10. Prospekte bereitwilligst durch J. Im feid & Cie.

(Za 1166 G) [4837

(gesetzlich geschützt)

die in keiner Haushaltung
fehlen sollten, empfiehlt per
Stück à 90 Cts. u. Fr. 1.20

INI. Götz,
Messerschmied

8t. Gallen, Schmiedgasse 33

Cacao De Jong
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Könlgl. holländ. Hoflieferant.
Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900, St. Louis 1904 etc.

Grand prix Hör» Concours
Hygienische Ausstellung Paris 19Ol.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst-
(W 640 S) licher Geschmack, feinstes Aroma. [4662

En gros durch Paul Widemann, Zürich II.

m

m

cAA/dz vor AAïranAAelten
durcA

O A^ y .A und unueneA/n&te AAoiAetteveiAe,

QJenraAol- QJet/e £ ». ^ cp. />/ muenC reuten (reinf, neue

^trAvumvte AI)evinceAtionv-

jAluvvcAAcùf-e, VJom/)ieuy.>

AAteiv AK. /. 2Au AuAt

mueAtfeinen ôeint, AeiAt AAicAeA

vAommetvplowen und tötet AASu/cteiten.

en in den AHjvotAeAen.

m
m

m

Hotel „Traube" Kesslau, Ober - Toggenburg
Kanton 8t. Gallen.

800 M. il. M. Schöner, ruhig. Sommeraufenthalt in bergumkränz. Hochtale.
Bergtouren : Säntis, Speer, Ohurfirsten. Zahlr. Spaziergänge. Grosser schatt. Garten, eig.
Waldpark, freundl. Zimmer. Schönes Restaurant, prima Küche. Ömal. Postverbindung.
Elektr, Licht. Telephon. Eig. Fuhrwerke. Spezialität: Bachforellen (eig. Fischpacht).
Pensionspreis Fr. 5; Mai und September reduziert, Prospekte auf Verlangen gratis.

Höflichst empfiehlt sich [4833 F. Riede-Aschwanden.

Y wieieder \lf\lf*T f "

WUHDERBAUAMish VwHÜT S

.J^^KLOSTEfrMim
Engross:Ed.A.Voijl", Basel

BESSER

Klalilbad Knutwfl
Bahnst. Supsee. Schönster Landaufenthalt. Kt. Luzern.
Reichhaltige Stahlquelle, Soolbäder, Douche-, Fango-Bäder, kohlensaure Bäder,
neue sanitarische Einrichtungen. Elektr. Licht. Ausgezeichnete Heilerfolge bei

Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen,
Bleichsucht, allgemeine Körperschwäche, chron. Gebärmutterleiden und Gicht
und bei allen Rekonvaleszenzen. — Milchkuren. Schatiige Parkanlagen und
Spaziergänge. Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise.

Telephon. Kurarzt : S. Httppi. Massage. Prospekte beim Verkehrs-
(H 2423 Lz) bureau Basel und Otto Troller-Weingärtner. [4843

Schweizer Frauen-Zeikuns — Vlätter Mr den hâu »lichen «reis

Svkiit»«t «>î« eînkeîinîsvl»« Inilusî^ïe î

F
Nässer ist àas kssts Mttsi Ks^sn Influença, Xstarrks, lise Htmungs- uncl Vsriiauungs-

î--' 44 g^gzns, ^uoksrksrnrukr uncl Kalîsnstsine.

(äkniiek VVilànn-rsn) ksi Msrsn- uncl Olassnisiàsu, Oriss- nnà Ltsinkiiàun^.

4,^ c» (stack alksl. àoàwasssr) ksi Lsroxknloss; Ornssnansskwsiiun^, Kropt',^ t»?4 i»l444c4i)t4S VsckànnK àsr ^.àsrn. (4759

^36l^?'6âl'Â (lsiokt vsràaulieksr OissNsäusrlinAi ksi Lisioksnskt, Llntarrnut, lìsoonvsissesns.

bestes soàsi^. latsl^vasssr, sâurstil^snà nnà VsràanunK bstôràsrnà.

Svkiiî^eî «>îs eînkvïniiseks >n«>u»ti-ïe î tilliiiltlilli iiI»vr»U i» ?ki 11 einl>> >««ili>ìi» <tIun11 mill ìi»l»tli«>»lii.

""N. s

i Sprenger-kernet, St. Lallen
„pil^sàok" <Ü!lSSe>> kakrlk:

48 X«U»K»ssv 48 4t«i»Ii«r«Z!»str. Zt

I'slsption! >4734

L
s

>, n
2. 6

«

lianion Kraublinà, Illllll m ü. ll/l.

Keöttnst vom t.luni bis Lnclo Septembor.

Osr sissnkaltiKS klatronsäusrlinK àsr von (sksr kaek^ssolnii/tsn

WM" XeilyueNe von Moris "WL
vvirà /n ?rinkknrsn sinxkokisn: Lintarrnsn, Na^sn-, Hals- nnà
Msrsnkranksn, so^vis Rskonvalsszisntsll. — Iillii«r»Zl>»ätIvr,
ARvvrkiilZvi, Ii«I»Zei»^àrvZ>îi«Zvr. — Xnrar^t: Dr. mvà.
N. Nugsnioblse. — Orosxskts u. OrlsàiKnnK von TlntrsKsn àurek

4798l Ois Laàsàirsktion: k. ^iltsnvr.

O. ^klrei?0 sl? ^ s

isl 3er öesle tiOrn-l-rieierkamm

llsberaü srkäXbcli.

4466

MvàUiy ssöWiii)
700 IVlsîsr üdsr IVlssr.

ütücli l!en boille temz voMilMg gege» lkillen lescliiim

Das xausis dadr ?um tiuraufenikalt fUr
veuisoksekvveiisr ^esi^ust. ^ussorordsut-
lied milde, gesunde Rödenlage. Rr'âodtiser
Keudau mit allem modernen Oomiori. Hods
Loklàimmvr, slàtr. Riodt, Lîìdsr, eu^l.
01ossts vto. Rsusiou uaod dimmer 5 dis
7 Rr. pro Prospekts gratis und trau o o
Hotvl iiiìel »«»nsv^onr (Se-
situer vemarta-8ekönknbergsr). ^4783

Vi»vl»tvrz»«i»«i«i»«t °

125g Z'i-. I^es ttugusnin.

Kurlisus unit l'srliliotel I.ungern
(n 24531.-) l-Mkurori I. lîanges (am l.ungei'nzee). ftS28

757 Ustsr übsr Nssr^ Ltation àsr OrüniKkskn,

j^slir kointortakiss Kaiuiiisnllôtvl (140 Lsttsn) in vvunàsrsoiwnsr OaZs
Noàsrnstsr Oointort (Arossss Vsstiküi, Oitt, signants OntsrkaltnnAsranins),
Vkitìv an kloinon ^isvksn. ?ack nnà Kartsn, Oavvn-I'snnis, 8ss-
kaàanstait, ?isok- nnà Rnàsrsxort, Orosss lannsnvvalàunKsn, staukkrsis
Lxa^isrvsKôâ Osnsionsxrsis iin ànni nnà Ksptsrnbsr ?r, 5—6, iin ànli nnà
àZust ?r> 6—10. Orosxàts ksrsitviiii^st ànrek 4. Imt'vlâ â Ois.

(?!» NM g) (4837

(KSSSt^IieK KSSSkiit^t)

dis in keiner LauskältunK
tàisn sollten, suipüelilt per
Ztück à 00 Lts. u. ^r. 1.20

IN. VL»-,
IVlssssi-sc-lirnIscl

8t. eìtaUvi», Svlimivàgssss 33

àeso De
ver kàte uoà vorteillieltests dollàllclieelie lleceo,

Köril^I. llollânci. ttolllstsi-snt.
Knlàe llleilâille ttellâuàlluiig fsrls W», 8t. beim lSll^ etc.

<lîîk»i»4 prix IRar» v«»««»!«
id S r» i S O il S 4^ u s s i s l u ri S pa.r-ls 190l.

rvin, Ivtvlnt Iü»ItvI», vrNivktx,
(^V 640 3) lielder <4»v»et»in»vli, tviin-st«» ^4662

Lll Kos àred ?au1 Wiàsrn.ann, 2üi-ioti II.

KZ

ZK

U

/.

Ze'//?/,

(2^/7?/??/:?^?^^/? /////Z /-l>/s/ «^^rX:/e?e:/6/?.

ev/ /// eZ/? «_^^/»/Z«?Ze'/?.

KZ
ZK

K8

Hotel „7rsude" Messis«, Okve Il>i1i5<»k»ljx
8t. e.itlleii.

80V AI. ti. AI. godölier, rudi?. Sommeraokeiitdalti in dersum^räo?:. lîoodtalo. Lerx-
toorso: gäntis, Lpeer. Odurürsien. Aadlr. 3pa2ierKäoKS. (lrosssr sodatt. 0arà, eis-
Waldpark, kreuodl. Zimmer, godönes Restaurant, prima Riloko. 5mal. Rostverdinduux.
Hlàtr. diiokt. ^olepdou. Ris- Rudrwsà. 8pe?ialitst: öaodtorsllsii (eis- Risokpaodt).
Reusiouspreis Rr. 5; Nai uud Neptomder reduciert. Rrospeklts auk Verlausen gratis.

Röüiodst empdedlt sied ^4833 f', I?îeâe»/ìsvlHH«kSN^en.

^ wieiecler- » .â»,MNdex o«!/»«vo>« > 5
sessen

Lsknst. Sui-see. 8vkiinstsr Oanàankontkalt. lit. l.u2srn»
llsislikaltigs Stàlnuells. Soolbääsi-, Ovnods-, I?»in?>z-Lîiâ<,i-, kolllsvsanrs IZÄäsr,
Qvns saniiarisvNs kinrioktnngsn. klvlctii'. NîvNt. ^usge2vlennkts llsîlsrîolgs ksi

Nenvosiisî, kluîsiîmut, Nkeumslismen,
klsictsuclit, allgemein« ltörpersetväelie, cliron. lZedSrmuttsrlsläen nnà gieìit
null del allen lîekonvalvsasn^sn. — Illllekliuren. 8ed»tggs llaàsnlsgen unâ
8na^ierxàngv. Halle lannvnvälNsr. geiiöns àssiolitsxunkte. Billige llsosions-
xrsies. leleplion. Ivursrat I 8. Sitppl. àlsssage. llrospekts dsim Verlislirs-
(N 2423 bureau kssel unâ ôtto Iroller-VVelngàrìner. (4843



Sätftretrer Jraawn-Jsttunfl — RlSfltr fRr ï*en IjSuafidisn Rr«te

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HONIIHEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4619

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
WMan verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dp. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

Kandmteg
1200 Meter
über Meer. Berner Oberland (Schweiz)

Route: Gemmi-Leuk-Zermatt rg. Täglich 2 Postkurse von Balin-
(von Thun oder Interlaken.) lü Station Frutigen (zwei Stunden).

(1

Sommer« und Winterressort
Auf ebenem Hochplateau inmitten gigantischer Hochgebirgs- und Gletscherszenerien

gelegen. Ausgangspunkt für Hochgebirgstouren in grossartige Schnee- und Eisregionen, Uebergänge ins Gebiet der Jungfraukette, nach
Miirren etc. 5 Klubhütten. Tüchtiges Führercorps, prächtige Spaziergänge und Ausflüge im Thal, speziell zum weltberühmten Blausee u. Oeschinen-
see, sowie ins Gasterntal, Gemmi etc. etc. (H 3609 ,J)

Zahllose Wasserfälle. Reiche Alpenflora. Vorzügliche Wasserversorgung. Elektrisches Licht. Privat-Chalet. Lawn-Tennis.

0T Angenehmster Aufenthaltsort für Gesunde und Erholungsbedürftige. ""^1
Hntolc ttnti Poncintion Adler, Alpenblick, Alpenrose, Bären, Bellevue & Central, Blilmlisalp, Kurhaus, l'ark-IIUICIO Ullll r CllolUIlCll hôtel, Gemmi, Grand Hôtel Kandersteg, Hôjtel Müller, Oeschtnensce, Schwarenhach,

Protest,, engl., katli. Gottesdienst. Grand Hôtel Victoria. Kurarzt Dr. Biehly.
Prospekte durch die Hotelbesitzer und das Verkehrsbureau Kandersteg. [4829

Matzkaffee Bonbons

Kaiser's ""

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Güterstr. 311.

Sterilisierte
Berner Alpen-Milch

vorzügliche • 4665

Kindermilch.
U" In Apotheken. "WS

Schülerstuilier* .fGoldseije
unverändert

à 35 Cts. das Doppelstück
à 40 Cts. das grosse Stück

nebst den beliebten hübschen Geschenken.

m
*îapien»aren|abrik Kiederhäuser, Grenehen*^

liefert bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme :

1000 Brief-Couverts, Geschäfts-Format Fr. 2 —
500 Doppelbogen DAcfnaninii klein oder Oktav-Format, Fr. 1. 50
500 Doppelbogen lUbiyttpiCl Quart (Geschäfts-Format)

100 Bogen schönes Einwichelpapier m
100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten

Preisliste und Muster von Couverts, Post- und Packpapieren
zu sehr billigen Preisen gratis. ^

3. —

Fr. 2 -
2.-i)

4510

£ k

Kli
31)

Reine Ziegenmilch
aus der Molkerei Klosterhof in Muri ist der beste Ersatz für Muttermilch.

Die Milch ist während 2 Jahren an der Fflegerinnenschule
Zürich mit bestem Erfolg erprobt worden. [4832

Aerztlicb empfohlen bei Ausschlägen der Kinder (Milchschorf), bei
Schwächen und Blutarmut, bei Verdauungsstörungen, Verstopfung.

Depot für Zürich: G. L. Martenot, Comestibles, Weinplatz.

PiaHos

Alfred

BERJSCHINGER
OETENBAÇ'HSTR 24

um - ZÜRICH I

CO

Tür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4614
Bergmann & Co.. Wiedikon-Ziirich.

Im Hauswesen
erfahrene Person, welche auch die
Handarbeiten versteht, zuverlässig
und reinlich ist, sucht Steile in einer
guten Familie, eventuell auch als
Haushälterin bei bescheidenen
Ansprüchen, Da die Suchende etwas
schwerhörig ist, müsste hierauf
etwelche Rücksicht genommen werden.

Offerten unter Chiffre R b807
befördert die Expedition. [bS07

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätwr fli? den häuslichen Kreis

w àer Llltwieklunx oàsr beim Osrnsn nurûokdlsibsllào NÎNlKSI^
sowie sisb watt kûblenàs unà überarbeitete, lsiebt errsAbars. krübsisitiK erseböpkte ^I^SssAlzIlTSUL

Ksbranobsn als XrkktiKUll^Lmittsl wit Krosssm LrkolK

và Usomsîvgvn.
vei» âppvîîî «»'«»avki, ilïv gvîsîîgvn unil Itônpvi'Iîvkvii lînsîîe I 6 9

«»vi»«>vn nssvli gvkobvn, lis» Ksssinî DIvi'vvnsSSiein gesisnlrì.
SM"lilan verlanKS ^sàoeb ausàrûekliob àas evbte »He, llon»»»«I's" llsenistogen uuà lasse sied keine àer vielen üaebabmullKen aukreàen.

Ilanclmteg
1266 Zleter
über Zleer. Dsrnei' Obeplanci (8àjy

Route - tlemmi-Reuk-^ermatt Rä^lieb 2 Rostknrss von Labn-
(von 1'I>un oller Interlaken.) tRi station Rrnti^en (2vvsi Ltunàen).

<>

>»imiitl- »>»ll tliiiteiltssmt
^ut ebenem Ooebplatssu inmitten Kl^antisebsr OoebAsbirKS- uncl Oletseber-

Scenerien Agieren, àusKSNKSpunkt kür OoebKsbir^stouren in Arvsssrtige 8ebnss- uncl OisreZionsn, OebsrAan^s ins (Zebist àer àunKkraukstte, nseb
Zlürren ete. ö Xlubbütten. lüobti^ss Rübrsroorns, vräekti^e Lpn^ierxänLö unli ^usilüse imRbal, speciell?um wsltbsrnbmten Itlt»»«ev u. Oesoebl»«»
love, sowie ins <»no>t«l»tllI, <> «im» i ete. etlv ZMl >1)

Xabilosv ^Vasssrküilv, Itsilbs Vipsnüoia. Voi^nKlieke 4VasserversorKN»K. Llektrisebvs Riebt. Rrivat-Rbalet. Ra>vn-Rsnnis.

H.HNSHSkiiistSi' kül- (Assunâs RirlÄ LrdoluriNsdSÄürktiNS. "WU
Itnrl » à«lle», ^lpv»bll«Ii, ^lz»e»r««e, Itilre», Itellevne Ht t?e»tenl, ltli»i»li»»Ii», Iî»eb»»«, ?»eli
UIIU i lZIIslUllt-II » botel, <ì«ei»i»i, <ì«ei»»à Hôtel Zî»»«lvr«tejr, Mörtel Millier, <>e«ebîi»vi»«vv, 8«b»v»rv»bavb,

Rrotsst., sn^b, katb, Oottssàienst. b«r«»A ITâtel Vletoel». Ii»r»r»t Dr. ItîeI»Iz".
?r««pelite àursb clis Oôtslbesitv.sr unà lins Verliebesbnrva» Iîi»»«lerstvK. (4b2!t

Kaiser's '

lvvv Veekoulslilîolen.
Vsr^auk mit. 5 °/» Radatt.

postvsrssnii nsvk sus^srts.

Lsitìralv:
kasel, kàà 3ii.

StSl-Ì1ÌSÌSrds

keroer ^Ipen^Mcli
von^ll^IÍO^S « 4665

liintlenmilvl,.
WS Ira ^pOttaslLsra. "ME

orkulers
Solâseije

unvei-ânltert
à 35 Lt8. lias voppàtûek

à 46 Lt8. lis8 gro88k 8tüek
nebst clen beliebten bübsoben kesobenken.

W
^sspienvsrenlsdrik A. Màìàer, Kreneì»en >^

liskert bei OinsenànnK liss LetraZes trnnko, sonst àvbnnbme:

M0 krikt-eMerts, Kesààtts-kvrM ?r. 2.—
svv voppsIboAön pneillgnioll itiein oàsr Oktav-?ormat, t'r. t. Zil
FOV OoxxslboKsn l "àl^ll^lol (juart (dssobätts-k'ormat)

M LoM sedöiiks LMiàlMpier
M mìwte sebWk àslMs-kàtkll
^ ^

Rrsislists unà Nüster von Liouvsrts, Rost- unà Ruokpapisren
-su sebr billiKsn Rrsisen Zrutis. ^

8. ^
S -
ê,-»

4ölv

e? M^ Z:

diH

äeine liegenmilcb
nus àsr Uolksrei lâlosterbot in Nni'i ist «ler belote lii sîlt/- tiii tliitti i
inllel». Ois klileb ist wübrencl 2 àubren un àer lRllvirvri»»i»eii!oeI»i>lv
^ürioil mit beste»» Vlrlolzx erprobt woràsn.

titer^tlivii vmpkoblen bei ^.ussvlliÜAvn àer Zîinàer (Äilebsebort). bei
8eb>vìivbvn unà Lintarmut, bei VvrànnnnKsstôrnnAen, Verstopt'nnx.

Vei»«t ?»»> Tnrleb: R. R. illnrtenot, Oomsstibiss, 'tVeinplat?,

?Ikli0S

k^i'Zc'WL^it

« 'àcni

LO

?ür v.so Tranken
vsrssnàsll kranke ?SKSll üavbnabms

btii. ô K», k. Ilàtts-KbfsII-Zgiien

(es. 6V—76 leiebtbesebâài»ts Ltüeke
àer keinsten Roilstte-Lsitsn). (4614

Lsrxmnnn öl t!o.. ^Visàiknn-îînriok.

à /sâllsiOese/i
er/a/irene Rerson, me/c/ie ane/i lkie
//mil/lirbrllcn versle/il, runer/cissiA
llnl/ ret/l/ic/l (s/, sue/il ^7e//e in einer
l/uien Rami/ie, eveniueii aue/l aix
//anx/là/ierin bei bese/ieicienen .in-
x/lriíc/ie/!. Oa liie b'nc/ienlie eiivnx
xe/imer/îôriA ixi, miísxie biernu/ ei-
lveic/ie /îiicàic/ii Aenomnie/i iveràen.

OFerien unier L/ii/^re kî 4867 be-
/orlieri liie àpetiiii«/-^ (4867



5tttixrejpv 3TraitBn-3gttwttg — glätter flit fttn t|äuglidiett Erefa

ein franfeS ©emüt ©enefung ftnben !ann. — ©te
müßten fid) ft^on beifjalb Dotier forgfältig orientieren,
roetl ein jeber neue ©edjfel ben Fortgang ber ©efunbung
ftört, reo nid)t ganj ju oerunmöglidien im ©tanbe ift.
ftüljlt bie ipflegebebürftige fid) angefprodjen unb fittb
©ie oon Qtjrer eingeijenbeti Umfdjau befriebigt, fo
pflegen ©ie bie nötigen SJereinbarungen nad) Qfjrer
§eimtefjr fdjriftlid), benn e§ märe ebenfo unflug bie§
unter ben Dfjrett ber Patientin 3U tbun, aid non ifjr
roegjugefien ju gefieimer Sludfpradje. ®a§ Severe
pflanjt SRijitrauen unb too biefed einmal ißlafc ge=
griffen ijat, ba ift ein ©rfotg oon oornfjerein in §rage
gefteüt. ®er 2lrjt muff entfdjeiben, roetdje §öf)enlage
bem Drgani§mit§ ^rer Stoditer pafit. ©täbtifdje
S3er£)ältniffe toirb er faum gutfjeijien.

Aüonttcnfttt in @§ foHte möglid) fein, eine
ebenfo fad)tiid)tige al§ oertrauenStoürbige ißerfon ju
finben, meldje in ben Sßjodjen öftrer Stbroefenbeit bie
grünbiidje Steinigung Qf)rer Söofjnung unb ber S3etten
anorbnet unb unter iÇrer Stuffiest ausführen läfit.
®emaf)I toürbe fid) mobt für fo lang im §otel eittlo=
gieren, too er nötigenfalls bod) leicht ju erteilen toäre.
2Bir getoärtigen barüber ÜJtitteilungen.

3tatfo(e in "g. SEBir mürben 3hnen taten, baS
SEödjterdjen oorDerfjanb bis jutn öperbft auS ber ©djule
3u nehmen unb eS in gefunber, länbltdjer ©egenb in
ruhig georbneter, gemütlidjer §âu§lid)îeit in Pflege
unb ©rjieljung ju geben. äßenn baS junge SWdbdjen
babei geregelten ißrioatunterricht befommen fann, fo

genügen für ben Sag 2 ©tunben, bamit eS hinter ben
Élaffengenofftnnen nicht jurücfbleibt. Qn aufierge»
roöhnlid)en füllen tnu| eben aud) bie Schulung ben
Sferfjältniffen angepaßt merben. SBenn ©ie jur ®urd)=
führung beS Setjteren nicht ben 3Jlut haben, fo bleibt
nichts anbereS übrig, als ber ©adje ihren Sauf ju
laffen^unb jujufehen, ob bie regulären gerien jur je=

meiligen ©rholung beS ftch nicht in ber normalen
SBeife entmictelnben SinbeS auSreichenb flnb.

31. 31. ©S ift un§ lein ©ebiet belannt, auf
bem bie grauenarbeit Ijölier bejahlt roirb als bie 2lr=
beit beS dllanneS. ÜJlit biefer itijatfadje müffen ©ie
oorauSjlchttich nod) lange rechnen.

Die unerhört marktschreierische Reklame, wie sie von der Sunlight Compagnie (Seifenfabrik Helvetia Ölten) in letzter Zeit in Szene
gesetzt wird, um alle Konkurrenzprodukte bei der Tit. Kundschaft in Misskredit zu bringen, zwingt uns, öffentlich die Erklärung abzugeben,
dass die „Sunlightseife" auch ohne Aufschlag weitaus die teuerste Seife aller gelben harzhaltigen Prima Seifen hier zu Lande ist
und sich sogar noch ca. 15 °/o teurer stellt wie heute unsere feinste weisse Prima Kernseife ohne Harzzusatz

Dass aber die Sunlight-Seife bessere Eigenschaften oder einen höheren Fettgehalt als die schweizerischen Prima-Sorten haben soll,
glaubt die Sunlight-Seifen Comp, wohl selbst nicht. „

(0 F U92) [4848 Friedrich Steinfels A.-G., Zurich.

HencMl & Roth's

Unburn
ConîitUren

in den beliebten und praktischen

5 Kilo Siment
sind als die besten Uberall
bekannt. Hergestellt aus frischen
Fruchten, enthalten sie das herrliche

Aroma und den köstlichen
Geschmack der frischen Frucht
in bisher unerreichtem Maasse: —

Lenzburger ConfltUren stellen sich
billiger als Im Haushalt
eingemachte FrUchte und sind In 19
verschiedenen Sorten auch in Elmern
und Kochtöpfen à 10 und 25 Kilo,
sowie in Flacons à ca. V2 und 1 Kilo

in allen besseren Handlungen zu haben.

Conservenfabrik Lenzburg
v. Henckell & Roth. [4781

Bei Influenza
hat sich seit langer Zeit

Dr. Fehrlin's H istos an
als ausgezeichnetes Mittel bewährt,
Histosan, das von Erwachsenen und
Kindern gleich gut vertragen und gern
genommen wird, beseitigt Husten und
Schluckbeschwerden, hebt den Appetit
und führt in kurzer Zeit eine gründliche

Heilung herbei.

Original -Syrup- Flaschen à Fr. 4.—. Original-Tabletten-Schachteln à Fr. 4.—. kleine
Tabletten-Schachteln à frs. 2.25. In den Apotheken, oder wo nicht vorrätig, direkt

franco von l>r. F<>lirliii's Hintonan-ltepot Neliafflian.en.

Kuranstalt Jllbisrieden-Zürich
Anstalt für Jas physik.-diät. Heilverfahren.

Grosse Luft- und Sonnenbad-Anlagen -Angenehmer Aufenthalt für Korund

Erholuugsbedürftige in erhöhter, waldreioher und geschützter Lage.
Besondere Erfolge bei Nervenkrankheiten, Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstörungen,

Frauenkrankheiten etc. Pensionspreis von 6 Fr. an. Das ganze
Jahr geöffnet. Prospekte gratis und franko durch die (OF 457) [4716

Kurarzt: Dr. Riittimann. Anstaltsleitung.

[4846
smwfcK--

Unübertroffen
— flirdie /Oaulpflecje- —
pRiçpRiCH •5TÇIMFÇL5 ,ZÜRIO(.

Schweizer Frauen-Zeìkung — AlMrr Mr den ySuslichen Kreis

ein krankes Gemüt Genesung finden kann. — Sie
müßten sich schon deshalb vorher sorgfältig orientieren,
weil ein jeder neue Wechsel den Fortgang der Gesundung
stört, wo nicht ganz zu verunmöglichen im Stande ist.
Fühlt die Pflegebedürftige sich angesprochen und sind
Sie von Ihrer eingehenden Umschau befriedigt, so
pflegen Sie die nötigen Vereinbarungen nach Ihrer
Heimkehr schriftlich, denn es wäre ebenso unklug dies
unter den Ohren der Patientin zu thun, als von ihr
wegzugehe» zu geheimer Aussprache. Das Letztere
pflanzt Mißtrauen und wo dieses einmal Platz
gegriffen hat, da ist ein Erfolg von vornherein in Frage
gestellt. Der Arzt muß entscheiden, welche Höhenlage
dem Organismus Ihrer Tochter paßt. Städtische
Verhältnisse wird er kaum gutheißen.

Aöonnentin in M. Es sollte möglich sein, eine
ebenso fachtüchtige als vertrauenswürdige Person zu
finden, welche in den Wochen Ihrer Abwesenheit die
gründliche Reinigung Ihrer Wohnung und der Betten
anordnet und unter ihrer Aufsicht ausführen läßt. Ihr
Gemahl würde sich wohl für so lang im Hotel
einlogieren, wo er nötigenfalls doch leicht zu erreichen wäre.
Wir gewärtigen darüber Ihre Mitteilungen.

Natkose in H. Wir würden Ihnen raten, das
Töchterchen vorderhand bis zum Herbst aus der Schule
zu nehmen und es in gesunder, ländlicher Gegend in
ruhig geordneter, gemütlicher Häuslichkeit in Pflege
und Erziehung zu geben. Wenn das junge Mädchen
dabei geregelten Privatunterricht bekommen kann, so

genügen für den Tag 2 Stunden, damit es hinter den
Klassengenossinnen nicht zurückbleibt. In
außergewöhnlichen Fällen muß eben auch die Schulung den
Verhältnissen angepaßt werden. Wenn Sie zur
Durchführung des Letzteren nicht den Mut haben, so bleibt
nichts anderes übrig, als der Sache ihren Lauf zu
lassen und zuzusehen, ob die regulären Ferien zur
jeweiligen Erholung des sich nicht in der normalen
Weise entwickelnden Kindes ausreichend sind.

M. H. M. Es ist uns kein Gebiet bekannt, auf
dem die Frauenarbeit höher bezahlt wird als die
Arbeit des Mannes. Mit dieser Thatsache müssen Sie
voraussichtlich noch lange rechnen.

Die unsrbört inarbtsobrsisrisobs Reklame, wie sis von der LuuliZbt Ooiupag'uis (Lsitsntabrik Helvetia Ölten) in Iststsr ^sit in Lsens
Krssetst wird, urn alls Roukurrsnsprodukte bei der Mt. Lundsobakt in klisskrsdit su bringen, sviuKt uns, öktsntlieb die RrklärunA absuAebsn,
dass die „TunUgkiseife" aueb obus ^utsoblap- «eîîsu» ckîs Seif« aller Kslben barsbaltiKsn Rrima Leiten liier su Rande ist
und sieb soKar noeb ea. 15 "/<> teurer stellt wie beute unsens ksînsîs «eîsse Ilsi-nveikv oknv î

Dass aber die Lunligbr-Leite bessere lZi^ensvbattsn oder einen böbsrsnRettZebalt als die sebiveissrisebenRriina-Lortsn babsn soll,
sflaubt die Lunliskt-Leiten Lîoinn. wobl selbst niebt. ^

^, ^848 b i-ià'ià «teintà Xin-ià

NàU à Nil's

I«ul»l«k
Konfitüren

in äsn dslisd^sn NNÄ x>ràt)isoiisn

s Mo Limern
sind als die besten ilborail
bekannt. Hergestellt aus triselien
präektsn, entlialtsn sie Pas lisrr-
liebe kroma und lien köstllvken
Sosebmaek der trlscksn druckt
in disbsr unerrslcbtsm Idaasss^ —

I-snsburger (lontltlirsn stellen sieb
billiger »I» im llausbalt eings-
macbts ssriicbte und sind In 19 ver-
sebiedenon Sorten aucb ln Mmern
und liocbtöpten à lv und 25 Kilo,
sowie in tlaeons à ca. >/- und 1 lillo

in alien deneren Zianlilungen an iisben.

V. HsnvKs» â iîoîk. 4731

Là
bat sieb seit langer ^sit

vl'. fàiin'8 Histosan
als aus^esoiebnetss Nlittel kowäbrt.
Listosan, äas von bîrwaebsvnvn nnà
Xindern xloieb xut vertraxon nnà xern
genommen wird, bosoitixt Husten und
Lebluekbosebwsrdon, bebt den Appetit
und tübrt in Kursor ^eit eine Aründ-
liebe Rvilunx borbei.

original-Syrup-tisscbsn à ?r. 4.—. llrlginal-tadletton-Sobsobteln à ?r. 4.—. kleine
labietten-Scbacbteln à trs. 2.25. In den bpotboken, oder wo niebt vorrätig, direkt

traneo von »r

XursnstsU Aìdisrieâen-Mriei»
(Grosso kiukì- und Lonnsndad-^nla^sn à^onsdinor ^.uksnìkalt Mr Itur

»««I in ordöktsr, ^aìdrsiàsr und
Bosondoro Rrkolsö dvi i^orvonkrankdoitsn, Oiotit, Ldouruatisrnug, Vsrdauunss-
ZtörunKon. Lrauonkrankdsitsn sto. 6 rr. »». Oa8 ßanss
dakr ssöKnst. Lrospàts gratis und franko duroìr dio (0? 457) ^4716

liurarst: Dr. kuttimann.

ì/nûberfroffeu
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